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MITTEILUNGEN

Herr Oberst Perrone, der langjährige italienische Militärattache in Bern,
verlässt unser Land, um die Stelle eines Stabschefs in Udine anzutreten. An
seine Stelle tritt Oberstleutnant Fantoni.

Oberst Perrone hat sich mit vieler Mühe und Arbeit seiner gewiss nicht
immer leichten Arbeit unterzogen. Der Offiziersgesellschaft hat er immer in
liebenswürdiger Weise geholfen, tüchtige italienische Referenten zu erhalten,
und auch uns, der Militärzeitung, hat er gesucht, alle Wünsche in bezug auf
Mitarbeit italienischer Offiziere zu erfüllen. Wir dürfen es nicht unterlassen,
ihm auch hier den öffentlichen Dank auszusprechen. Er kann in sein schönes
Heimatland zurückkehren, im Bewusstsein, in der Schweiz viele dankbare
Kameraden zurückzulassen.

Wir gratulieren ihm zu der neuen ehrenvollen Stellung und wünschen
ihm viel Erfolg und Befriedigung. Den neuen Vertreter der italienischen Armee
heissen wir in unserem Lande herzlich willkommen.

Offiziersgesellschaft Thun.
An der am 5. 11. stattgefundenen Hauptversammlung wurde der bisherige

Vorstand auf eine neue Amtsdauer wiedergewählt. Der Jahresbericht gibt
Auskunft über eine sehr rege und vielseitige Gesellschaftstätigkeit. Der
Mitgliederbestand beträgt 257. Im abgelaufenen Jahr wurden 13 Vorträge
veranstaltet, ferner 2 Reitkurse, eine Kriegsspielübung, eine artilleristische Uebung
im Gelände, eine Fernpatrouillenübung und eine Baranoffübung. Eine
besondere Tätigkeit entfaltete die Gesellschaft im Rahmen der Kampagne für die
Wehrvorlage. Der Präsident der Offiziersgesellschaft Thun :

v. Wattenwyl, Hptm. i. Gst.

Totentafel
Seit der letzten Publikation sind der Redaktion folgende

Todesfälle von Offizieren unserer Armee zur Kenntnis
gekommen:

Pit. san. Henri Jeanrenaud, né en 1892, E. S. M. 1/3, décédé le
11 octobre à St. Imier.

Verpfl.-Hptm. Alfred Curti, geb. 1863, zuletzt T. D., gestorben am
1. November in Luzern.

J.-Hptm. Anton Arnet, geb. 1890, zuletzt Kdt. Mitr. Kp. IV/119,
gestorben am 7. November in Kriens (Luzern).

J.-Major Erhard Richter, geb. 1871, z. D., gestorben am 12. No¬
vember in Weinfelden.

Pit. inf. Emile Lauber, né en 1866, en dernier lieu Lst., décédé le
12 novembre à St. Aubin (Neuchâtel).

Komm. Oberstlt. Gottfried Streit, geb. 1880, z. D., gestorben am
13. November in Köniz (Bern).

J.-Oberstlt. Paul Raschein, geb. 1864, zuletzt T. D., gestorben am
15. November in Malix (Graubünden).


	Mitteilungen

